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Pflichttext 
 
SOCKETOL ist über den Dentalfachhandel erhältlich (PZN 00463102 für 5 g; PZN 
12385488 für 2 × 1,5 g).  
SOCKETOL. Paste. Zusammensetzung: 1 g Paste enthält: 150 mg Lidocainhydrochlorid 1 
H2O, 100 mg Phenoxyethanol (Ph. Eur.), 5 mg Thymol und 30 mg Perubalsam. Sonstige 
Bestandteile: Ovis-aries- Wollwachs, Hymetellose, Dimeticon (Vis. = 100 cSt.) und 
Eucalyptusöl, raffiniert. Anwendungsgebiete: Mittel zur Behandlung von 
Zahnextraktionswunden. Schmerzlinderndes und antiseptisches Arzneimittel zum 
Einbringen in die Alveole. Gegenanzeigen: SOCKETOL darf nicht angewendet werden 
bei: Allergie oder Überempfindlichkeit gegen Perubalsam, Zimt oder andere Inhaltsstoffe 
des Arzneimittels. Das gilt auch für Patienten, die auf Zimt überempfindlich reagieren 
(Kreuz-Allergie). Allergie gegen Lokalanästhetika vom Säureamid-Typ und bei Patienten, 
die über Zwischenfälle einer früheren Lokalanästhesie (insbesondere Intoxikations-
Symptome) berichten. Nebenwirkungen: Aufgrund des Gehalts an Lidocain, Perubalsam 
und Eucalyptusöl können in seltenen Fällen allergische Reaktionen auftreten. 
Perubalsam und Wollwachs können Hautreizungen verursachen. Warnhinweis: Enthält 
Wollwachs und Perubalsam. Packungsbeilage beachten. Stand: 07/2017. lege artis 
Pharma GmbH + CO. KG, Breitwasenring 1, 72135 Dettenhausen. 
 
 


